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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Der vom Deutschen Orden errichtete Torre Alemanna, welcher als Komturei des Ordens diente, ist als absoluter Sonderfall  unter den Türmen Apuliens
anzusehen.  Bei  dieser  Anlage  ragt  ein  stattlicher  Viereckturm  inmitten  einer  geschlossenen  Hofanlage  auf,  welcher  im  Erdgeschoß  den  mit  Fresken
geschmückten Chor eines ehemaligen, westlich anschließenden Kirchenraumes enthielt,  während der Turmschaft den auch sonst bekannten Baumustern
entspricht. Der Turm selbst entstammt dem Mittelalter, die Anbauten sind aus der Barockzeit.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 41°11'09.1" N, 15°42'46.3" E
Höhe: 250 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Die A16 (Autostrada Napoli-Canosa) an der Ausfahrt Candela verlassen und über die SP95 in Richtung Cerignola fahren. Beim
kleinen Ort Borgo Liberta rechts abbiegen und zum Zentrum fahren.
Der Torre Alemanna kann nicht verfehlt werden.
Kostenlos Parkmöglichkeiten am Straßenrand.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung nicht möglich.

Eintrittspreise
k.A.



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!



1. Torre Alemanna

1570 Die Masseria wird um dem Torre Alemanna, einen alten mittelalterlichen Turm, errichtet.

1744 & 1750 Kardinal Pasquale Acquaviva d’Aragona, dem Abt der Gemeinde lässt die Gebäude restaurieren

1788 Die Masseria wird umgebaut.

21. Juni 1806 Gemäß  dem Gesetz  werden  die  Lehensgüter,  darunter  der  Torre  Alemanna,  einem gewissen  Baron  Diodato  als  Dauererbgut
übertragen.
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[12.04.2026] - Beschreibung mit Historie und Grundriss erweitert.

[28.02.2017] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[11.08.2011] - Neuerstellung.

zurück nach oben | zurück zur letzten besuchten Seite Download diese Seite als PDF-Datei



Alle Angaben ohne Gewähr! | Die Bilder auf dieser Webseite unterliegen dem Urheberrecht! | Letzte Aktualisierung dieser Seite: 12.04.2026 [CR]

  Besuche uns auf Bluesky

  Besuche uns auf Facebook
© 2026 IMPRESSUM


